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Erweiterung der Skateranlage 
- Antrag der SPD-Fraktion 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Ein Beschlussvorschlag wird nicht unterbreitet. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Im Haushaltsplan für das Jahr 2008 sind beim Produkt 06.02.02 „Sportfreianlagen 
und Kinderspielplätze“ keine Mittel für die Erweiterung der Skateranlage veran-
schlagt. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
Die SPD-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 23. September 2008, gemeinsam mit 
Vertretern der derzeitigen Gruppe von jugendlichen Skatern eine Erweiterung der 
bestehenden Skateranlage zu planen und zu realisieren.  
 
Gewünscht wird zunächst eine „Ollie-Box“ inkl. „Rail“. Die Finanzierung sollte aus 
Restmitteln im Produktbereich 06 erfolgen, so dass eine schnellstmögliche Realisie-
rung erfolgen kann.  
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Mittel für die weiterhin gewünschte „Ramp-Kombo“ sollen im Haushaltsplan für das 
Jahr 2009 veranschlagt werden. 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion ist dieser Vorlage als Anlage 1 beigefügt. 
 
 
Im August 2003 wurde die neue Skateranlage auf dem Parkplatz am Bever-Stadion 
eingerichtet. Sie wurde ausgestattet mit einer Fun-Box, eine Quarter-Pipe und einer 
Rail. Finanziert wurden die rd. 9.300 € teuren Skatergeräte überwiegend durch 
Spenden von Sponsoren. 
 
Im Jahr 2004 wurde die Skateranlage um eine Olly-Box (2,40 m langes und 1,20 m 
breites treppenstufiges Skaterelement / Kosten: 2.000 €) erweitert. 
 
 
Das nunmehr von der SPD-Fraktion beantragte Skaterelement wird nicht als „Ollie-
Box“ sondern als „Walk-Box“ bezeichnet. Auf diese „Walk-Box“ soll eine Rail ange-
bracht werden. Die Verwaltung hat den Hersteller um Abgabe eines Angebotes 
gebeten. Mit Aufwendungen in Höhe von ca. 2.000 € bis 2.500 € für dieses 
Skaterelement ist zu rechnen. 
 
Beim Produkt 06.02.02, Sportfreianlagen und Kinderspielplätze, werden gegenüber 
dem Haushaltsansatz voraussichtlich ca. 2.500 € eingespart, so dass dieser Betrag 
für die Anschaffung eines zusätzlichen Gerätes an der Skateranlage am Beversta-
dion zur Verfügung gestellt werden könnte. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 


